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Herrn Oberbürgermeister Dieter Reiter 

Rathaus 

80331 München München, 03.07.2023 

 

 

Nach Missbrauch von toter AfD-Politikerin als „Schießbudenfigur“ - Hausverbot für Grüne Jugend 

im Rathaus 

 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Veranstaltungen und Aktionen der Grünen Jugend im Münchner Rathaus werden bis auf weiteres un-

tersagt. Dies schließt die Einbindung der Grünen Jugend in Veranstaltungen Dritter im Rathaus ein. 

Begründung: 

Am 01.07.2023 lud die Stadt München alle frisch volljährig gewordenen Münchner zum Feiern ins Rat-

haus ein. Neben Tanzgelegenheiten in mehreren Disco- und Partyarealen hatten die jungen Erwachse-

nen in der „Politik-Lounge“ die Möglichkeit, sich über die Jugendverbände von Parteien zu informieren. 

Das „Informationsangebot“ der Grünen Jugend bestand dabei im Wesentlichen darin, den eigenen Ge-

waltfantasien gegen Vertreter der AfD und den Aktivisten Martin Sellner freien Lauf zu lassen. Deren 

Konterfeis konnten von den Gästen beim Dosenwerfen am Stand der Grünen Jugend „über den Haufen 

geballert“ werden. 

Zielübungen auf politische Mitbewerber stellen in Zeiten zunehmender Gewaltandrohungen gegen Po-

litiker - jeglicher Couleur - ohnehin einen fragwürdigen, potenziell volksverhetzenden Zeitvertreib dar, 

der unter umgekehrten Vorzeichen (bspw. mit Grünenpolitikern als Zielobjekten), längst zu einem Auf-

schrei der Entrüstung geführt hätte. Besonders widerlich wird die Aktion jedoch dadurch, dass man 

noch nicht mal vor dem Angedenken von Toten Halt machte und die vor einigen Monaten an Krebs 

verstorbene ehemalige Bundestagsabgeordnete Corinna Miazga ebenfalls zum „Abwurf“ freigab.  

Das Agieren der Grünen Jugend stellt jedoch nicht nur eine Geschmacklosigkeit sondergleichen dar, 

sondern offenbart auch einen zutiefst demokratiefeindlichen Geist. Beides ist des Münchner Rathau-

ses unwürdig. Es müssen Konsequenzen gezogen und Maßnahmen ergriffen werden, dass das Rathaus 

in Zukunft nicht mehr als Bühne für ein solches Treiben missbraucht werden kann. Ein Veranstaltungs-

verbot für die Grüne Jugend im Rathaus, sowohl als Initiatorin als auch als Beteiligte, erscheint hierfür 

angemessen. 

 

Initiative: 
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